
Protokoll der 

 

14. Generalversammlung des Jazzclub Ja-ZZ von Freitag 26.08.2016  im 
Kulturkeller des Hotel Schützen in Rheinfelden 

 

Pünktlich um 19.00 Uhr eröffnet der Präsident die ordentliche GV mit der Bemerkung, 

dass keine zusätzlichen Anträge eingereicht worden seien. Dementsprechend wird 

gemäss Traktandenliste verfahren. 

 

 

Traktandum 1. Protokoll der GV vom 28.08.2015 

Es wird keine Wortwahl gewünscht. Das Protokoll wird unter Applaus verdankt. 

 

Traktandum 2. Wahl eines neuen Vorstandmitglieds 

Die Anwesenden werden über den Austritt von Alex Truniger aus dem Vorstand 
informiert. Mit einer Würdigung der Leistungen von A.Truniger, d.h. 10 Jahre 

Vorstandschaft, je 5 Jahre als Wirt und Kassier, sowie einem Abschiedsgeschenk 

wird dem Wunsch von Alex Truniger entsprochen.  

Als Nachfolger stellt der Präsident Christian Staudacher als neuen Kassier vor. 

Da kein Gegenvorschlag gemacht wird, erfolgt die Wahl mittels Applaus. 

Christian Staudacher ergreift das Wort und bedankt sich für das Vertrauen. 

 

Traktandum 3. Jahresbericht des Präsidenten 

Der Präsident lässt das vergangene Jahr Revue passieren und macht einen Ausblick 
auf die kommende Saison  Erfreut zeigt er sich darüber, dass die durchschnittliche 
Besucherzahl über dem Schnitt der vergangen Jahre liegt. Mit einem grossen Dank 

an das Hotel Schützen und sein Team sowie an die Vorstandkollegen und an das 

Publikum beendet der Präsident seinen Bericht. Dieser wird einstimmig 
angenommen. 

 

Traktandum 4. Rechnung und Revisorenbericht 

Die Jahresrechnung weisst einen Gewinn von rund Fr. 3'300.-- vor. Dank der gross- 

zügigen Unterstützung durch das Hotel Schützen sowie der erfreulichen Besucher- 

zahlen und den Mitgliederbeiträgen konnte dieses Resultat erzielt werden. 

Die Revisoren bestätigen die perfekt geführte Buchhaltung und bitten die 

Rechnung zu genehmigen.  Mit grossem Applaus wird Alex Truniger gedankt 

und die Rechnung wird entsprechend .genehmigt. 

 

Traktandum 5. Budget und Mitgliederbeitrag 

Das Budget wird vorgestellt. Es wird mit einer schwarzen Null gerechnet. 

Aufgrund des Gewinnes vom letzten Jahr wird der Mitgliederbeitrag beibehalten. 

 

 



 

 

Traktandum 6  Entlastung der Organe 

Die Organe werden von den Anwesenden unter Applaus entlastet. 

 

Traktandum 7  Diverses 

Es wird keine Wortwahl gewünscht. 

 

Mit einem kleinen Schlusswort schliesst der Präsident die Generalversammlung um 

19:31Uhr und lädt die Anwesenden zu einem kleinen Umtrunk im Garten des 

Hotel Schützen ein. 

 

 

 

 

 

 

Rheinfelden,  2. September 2016 

 

 

 

Der Präsident:      Für das Protokoll 

 

 

 

Peter Gutzwiller      Urs Knoepfli 

 

 

 

 

 

 

 

 



Jahresbericht des Präsidenten 
 

Liebe Clubmitglieder 
 
Auch mit meinem 13. Jahresbericht darf ich auf ein erfolgreiches Clubjahr zurückbli-
cken. 
 

Nach der Mitgliederversammlung traten die Glug Glug Five auf, nach ihren eigenen 
Aussagen die schnellste Dixieland Band der Welt. Im September brachten die New 
Orleans Experience klassischen New Orleans Jazz zu Gehör, gefolgt vom Swing-
abend mit dem Mike Goetz & dem Dave Pell Oktett. Die Riverstreet Jazzband aus 
Aarau spielte im November und die Picadilly Six bestritten das Adventskonzert. Im 
neuen Jahr bewies die Budapest Swing Jazz Steps Band, dass gute Musiker auch 
einen tollen Abend gestalten können, wenn der Bandleader krankheitsbedingt aus-
fällt. Nur gerade mit Klavier und Schlagzeug servierte uns im Februar Boogielicious 
einen äusserst unterhaltsamen Abend auf sehr hohem Niveau. Vielleicht den Jah-
reshöhepunkt bestritt im März das Transatlantic Jazz Swingtett. Es folgten die junge 
Band DixieOnAir aus Biel und die französischen Gruppe Jazz à Bichon. Das 13. 
Clubjahr beendeten die vier Profis von Echoes of Swing, deren originelle Ansagen 
alleine schon den Abend Wert waren.  
 
Mit exakt 699 registrierten Eintritten betrug der Besucherdurchschnitt 63,5 pro Kon-
zert, etwas mehr als der Durchschnitt über die ganzen 13 Clubjahre. Das ist erfreu-
lich, denn die Old Time Jazz Szene wird eigentlich immer kleiner, und trotz einer 
grossen Vielfalt an Bands und Orchestern verschwinden Clubs und Events, oder sie 
ändern den Charakter, pflegen mehr Rock, Blues, Hiphop, um vermehrt das junge 
Publikum zu begeistern. Wie lange es uns noch geben wird, hängt unter anderem 
auch davon ab, wie brav und treu Sie, liebes Publikum, unsere Konzerte besuchen 
und Werbung für unseren Club machen. Bringen Sie Freunde, Bekannte, Nachbarn, 
Göttikinder mit! Auch das kommende Clubjahr wird weiterhin sehr abwechslungsreich 
und unterhaltend sein. 
 
Einmal mehr muss oder darf ich sagen: Grosser Dank gilt unserem Hauptsponsor, 
dem Hotel Schützen und seinem sympathischen Team mit Direktor Marin Sondereg-
ger. Unsere Züglete von der Quellenstrasse Nummer 4 in den Schützen Kulturkeller 
ist und bleibt definitiv ein Gewinn. 
 
Mein Dank gilt selbstverständlich auch meinen Vorstandskolleginnen und -kollegen 
und natürlich Ihnen allen, liebes Publikum. Bleiben Sie uns treu! 
 
Für das anschliessende Konzert mit der Bogalusa New Orleans Jazzband wünsche 
ich Ihnen viel Vergnügen. 
 
 
 
 
Bubendorf, im Juli 2016                                                                Peter Gutzwiller 


